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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses
Dienstag, 24.09.2024, 18:00 Uhr. Treffpunkt ist der Eingang des 

Schlosstheaters, Schlossstraße 5, 36037 Fulda. Anschließend an die 
Begehung wird die weiterte Tagesordung im Sitzungszimmer

D 105 (Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses beraten

- Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
Mittwoch, 25.09.2024, 18:00 Uhr,  

im Sitzungszimmer D 105 (Kurfürstenzimmer) des Stadtschlosses

- Sitzung des Ortsbeirates Lehnerz
Montag, 30.09.2024, 19:00 Uhr,  
im Musikzimmer der Grillenburg 

- Sitzung des Ortsbeirates Haimbach
Mittwoch, 02.10.2024, 19:00 Uhr,  

Bürgerhaus Haimbach – Kleiner Saal 

- Hinweisbekanntmachung 
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen des Abwasserverban-

des Fulda sind ab sofort im Internet unter der Adresse 
www.abwasserverband-fulda.de/bekanntmachungen.html 

sowie beim Abwasserverband Fulda, Langebrückenstraße 46, 36037 
Fulda, einsehbar: 

- Einladung zur gemeinsamen öffentlichen Sitzung des Bau- und 
Finanzausschusses am 24.09.2024 

- Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung  
am 24.09.2024

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an  

Artem Konoplov  

- 

VHS-HIGHLIGHTS

von Rotenburg informieren 
wir uns bei einer 8-km-Tour 
über die Natur an der rena-
turierten Fuldaaue.
Termin: Mittwoch, 25. Sep-
tember, 9 bis 16.40 Uhr
Treffpunkt: Informations-
stand am Bahnhof
Gebühr: 20 Euro, 1 Termin

Bad Hersfeld mit dem 
Katharinenweg
Die Stadt Bad Hersfeld und 
die Umgebung bieten land-
schaftlich viel Interessantes. 
Der Katharinenweg führt 
über die „Alpen“ mit schö-
nen Ausblicken. Durch den 
Kurpark geht es zurück in die 
Altstadt (Strecke ca. 7 km). 
Termin: Dienstag, 1. Okto-
ber, 9 bis 16.40 Uhr
Treffpunkt: Informations-
stand am Bahnhof
Gebühr: 18 Euro, 1 Termin

Pollen
Alles rund um die ver-
schiedenen Pollenarten 
und deren Bedeutung für 
den Honig gibt es hier zu 
erfahren. 
Termine:  5. und 6. Oktober, 
jeweils 10 bis 14 Uhr 
Ort: Umweltzentrum Fulda, 
Johannisstr. 44
Geb.: 14,50 Euro, 2 Termine

Karl Ernst Osthaus und die 
Hagener Folkwang-Idee
Das Seminar widmet sich 
dem Einsatz von Osthaus für 
die Kunst seiner Zeit, seiner 
Vernetzung mit deren Vor-
denkern sowie dem Schick-
sal des Folkwang-Museums. 
Kursstart: Samstag, 28. Sep-
tember, 11 bis 12.30 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 208
Geb.: 17,40 Euro, 3 Termine

Alberti und die Architektur 
der Renaissance
Leon Battista Alberti (1404-
1472) erstellte kunsttheore-
tische Werke zu Architektur, 
Malerei und Skulptur und 
entwarf Pläne für Bauwer-
ke, die weit über seine Zeit 
hinausweisen.
Kursstart: Samstag, 28. Sep-
tember, 14 bis 17 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Raum 208
Geb.: 34,80 Euro, 3 Termine

Rotenburg an der Fulda
Nach einem ca. 3 km langen 
Spaziergang von Lispenhau-
sen zur historischen Altstadt 

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge:

• Praktikant/innen (m/w/d) im Rahmen des  
   praxisintegrierten Semesters im Studiengang  
   Sozialrecht, Soziale Arbeit und Jahrespraktikum  
   zur Anerkennung Sozialassistenz

• Auszubildende/r zum/zur KFZ-Mechatroniker/in  
   (m/w/d), zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
   (m/w/d), Fachinformatiker/in für Systeminte- 
   gration (m/w/d) Geomatiker/in (m/w/d) und  
   Gärtner/in Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)

• Auszubildende/r in praxisintegrierter, vergüte- 
   ter Ausbildung zum/zur Erzieher/-in (m/w/d)  
   und Heilerziehungspfleger/in (m/w/d)

• Studierende/r (m/w/d) im Studiengang Bauinge- 
   nieurwesen Technische Gebäudeausrichtung (TGA) 

• Bachelor of Arts Public Administration - Inspek- 
   toranwärter/in (m/w/d) und Soziale Arbeit  
   (m/w/d)

• Erzieher/innen und Heilerziehungspfleger/innen  
   im Anerkennungsjahr (m/w/d) 

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich  
   Park und Garten 
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren  
   Kindertagesstätten
• Lehrkraft (m/w/d) für Elementare Musikpädagogik  
   an der Musikschule
• Lehrkraft (m/w/d) für Gitarre an der Musikschule
• Leiter/in (m/w/d) der Abteilung Grünflächen,  
   Friedhofs- und Bestattungswesen

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1500 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region 

und bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Ausbildung auf der Kreuzung
Landespolizisten schulen Kolleginnen und Kollegen der Stadtpolizei 
FULDA/PETERSBERG (cs/jo).  
Seit vielen Jahren pflegen 
das Polizeipräsidium Ost-
hessen und die Stadt Fulda 
ein partnerschaftliches und 
freundschaftliches Verhält-
nis. Gerade in den Bereichen 
der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung sind die beiden 
Behörden eng verzahnt und 
unterstützen sich gegenseitig 
bei ihrer Arbeit. Dazu gehören 
neben gemeinsamen Kontroll- 
und Einsatzmaßnahmen auch 
Ausbildungstätigkeiten.

Für neu hinzugekommenen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtpolizei Fulda 
bot der Regionale Verkehrs-
dienst Fulda deshalb in einer 
„Neuauflage“ ein Seminar 
zum Thema „Zeichen und 
Weisungen durch Polizei-
beamte“ sowie „Sonder- und 
Wegerechte“ an.

Das zweitägige Seminar war 
in Theorie und Praxis aufge-
gliedert. Zunächst wurde der 
theoretische Teil abgedeckt, 
hier standen die Rechtsver-
ordnungen des Hessischen 
Gesetzes über die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung 
(HSOG) und der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) im 
Vordergrund. Was sind über-
haupt Hilfspolizeibeamte und 
welche Rechte haben sie? 
Was sind Sonderrechte und 
was bedeutet das Wegerecht? 
Antworten auf diese Frage 
und viele mehr wurden auch 
immer wieder mit praktischen 
Beispielen untermalt.

Danach ging es sprichwört-
lich „raus auf die Kreuzung“. 
Am ersten Tag waren es noch 
kleine Kreuzungen mit ein-
deutigen Fahrbeziehungen – 
zum Üben. Tags darauf war es 
dann soweit, denn nun muss-

Auch an der Kreuzung Wallweg/Rangstraße wurde geübt .                      Foto: Polizeipräsidium Osthessen

ten die zwei Stadtpolizistinnen 
und ihr Kollege an größere 
Kreuzungen. Hier wurde zu-
nächst die Lichtsignalanlage 
ausgeschaltet und ein Defekt 
simuliert. Es galt, auf abbie-
gende Fahrzeuge sowie auf 
Fußgänger und Fahrradfahrer 
zu achten, damit diese sicher 
die Kreuzung überqueren kön-
nen. Auf einer weiteren Kreu-
zung im Fuldaer Stadtgebiet 
war dann die Lichtsignalanla-
ge nicht ausgeschaltet, und die 
Lehrgangsteilnehmer mussten 
somit gegen die Ampelphasen 
regeln. Dies kommt regelmä-
ßig dann in Frage, wenn bei-

spielsweise bei Messen oder 
Fußballspielen der Verkehrs-
fluss geregelt werden muss.

Doch die Sitution hat durch-
aus ihre Tücken, da viele 
Autofahrerinnen und Auto-
fahrer über die Verkehrsrege-
lung durch die Polizeikräfte 
erstaunt waren, erst einmal 
überlegen mussten oder sogar 
leicht überfordert waren. Ein 
Kuriosum war allerdings, dass 
nach kurzer Zeit auch immer 
wieder Fahrschul-Fahrzeuge 
die Kreuzung passierten. An-
scheinend hatte sich die Schu-
lungsmaßnahme unter Fuldas 
Fahrschulen in kürzester Zeit 

rumgesprochen, und viele 
Fahrlehrer nutzten die Gele-
genheit, die besondere Situati-
on mit ihren Schülerinnen und 
Schülern einmal zu üben: Nur 
gut für all die Fahrschüler, die 
Zeichen und Weisungen schon 
in der Fahrschule einmal er-
lebt zu haben – beim nächsten 
Mal sind sie sicherlich nicht 
mehr verunsichert.

Bilanz: Alle Lehrgangsteil-
nehmer haben mit höchster 
Konzentration und großer Si-
cherheit die Übungen gemeis-
tert, so dass sie sich nun gut 
gerüstet in ihrem Berufsalltag 
fühlen können. 

Kino-Komödie und 
Fahrt in die Rhön
Angebote des Seniorenbüros
FULDA (ch/jo). Auch Ende 
September bietet das Pro-
gramm des Seniorenbüros 
wieder einige Highlights. 
Zum Beispiel die Seniorenki-
no-Reihe „CineDream“ oder 
eine Fahrt in die Rhön. 

Die Komödie „Alles fifty fif-
ty“ rund um Erziehungsfragen 
ist am Mittwoch, 25. Septem-
ber um 15 Uhr im CineStar in 
der Fuldaer Löherstraße in der 
Reihe CineDream zu sehen. 
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation des Seniorenbüros 
der Stadt Fulda mit dem Ci-
nestar Fulda. Vor dem Film-
start kann man sich ab 14 Uhr 
mit einer Tasse Kaffee auf die 
Kinoatmosphäre einstimmen. 
Karten zum Preis ab 6,50 Euro 
gibt es im Cinestar.

Mit dem Seniorenbüro kön-
nen Sie am Donnerstag, 26. 
September 2024 von 13.00 
– 19 Uhr mit der Rhönbahn 

nach Gersfeld fahren. Treff-
punkt ist im Bahnhof Fulda 
(gegenüber der Bäckerei). In 
Gersfeld ist ein Stadtrund-
gang mit Einkehr in ein Café 
(Selbstzahler) geplant. Anmel-
dung bitte bis Dienstag, 24. 
September, beim Seniorenbü-
ro der Stadt Fulda unter (0661) 
102-1967 oder per E-Mail an 
seniorenbuero@fulda.de.

Nach der Renovierung des 
Begehbaren Herzens in der 
Kinderakademie (Mehlerstr. 
8) lädt das Seniorenbüro der 
Stadt Fulda am Freitag, 27. 
September, von 14.30 bis 
16.30 Uhr ein, eine Reise 
durch die vier Herzkammern 
zu unternehmen. Ein Ausklang 
im MuseumsKAFé (Selbst-
zahler) rundet den Nachmittag 
ab. Karten für 8 Euro  gibt es 
bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen (Tourist-Informa-
tion, heimatliebe-Shop und 
FZ-Geschäftsstelle). 


